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Die riesige Festung ï Feste Kaiser Wilhelm II. 

 
 
Im Januar 1893 beschließt 
Kaiser Wilhelm II. in Mutzig eine 
neue Festung bauen zu lassen. 
Ziel dieser Befestigung ist die 
Rheinebene zwischen Straßburg 
und den Vogesen gegen 
französische Angriffe im Elsass 
zu sperren.  
  
Die bahnbrechenden 
technischen Innovationen 
machen aus der Feste eine der 
modernsten Anlagen der 
damaligen Zeit: elektrische 
Stromversorgung, Betonierung 

sowie die Verwendung von Panzertürmen. Sie gilt als Prototyp für alle 
weiteren Festungsanlagen im 20. Jahrhundert. 
  
8 000 Soldaten waren nötig, um die Verteidigung zu gewährleisten. Mit 
einer Gesamtfläche von 254 Hektar und 22 Fernkampfgeschützen unter 
Panzerschutz ist die Feste im Jahre 1914 die größte deutsche 
Befestigungsgruppe.  
 
Heute, nach mehr als 25 Jahren gemeinsamer Restaurierung von einem 
deutsch-französischen Verein, ist die Feste ein Symbol des Friedens und 
der Freundschaft zwischen Deutschen und Franzosen in einem 
friedlichen Europa geworden. 
 



 3 

Mehr als ein Jahrhundert Geschichte 

 

1893 ï 1916: Bau der Festung. 
 
August 1914: Die Festung verteidigt sich 
gegen französische Truppen, die aus 
Richtung der Vogesen einmarschieren. 
Während des ganzen Kriegs behält die 
Feste eine abschreckende Wirkung 
  
Zwischen den Kriegen: Die französische 
Armee besetzt die Feste.  
 
1939 ï 45: Im Zweiten Weltkrieg, 
zwischen 1940 und 1944, kommt es auf 
der Feste zu mehreren kleinen Kämpfen. 
 
1947: Die laufenden Instandhaltungen 
werden aufgegeben; nach der Schließung 
des Camp de Lattre de Tassigny (1946-
1948) wird das Gelände als 
Truppenübungsplatz umgestaltet. 
 
1984: Anfang der Restaurierungsarbeiten 
auf der Feste.  
 
1995: Erste Öffnung der Anlage für 
Besucher. 
 
2008:. Mehr als 16 000 Besucher haben 
die Feste besichtigt. Die steigenden 
Besucherzahlen zeigen, dass die Feste 
Kaiser Wilhelm II. einen wichtigen Teil des 
Tourismus im Elsass darstellt.  
 
2009: Der Verein zählt 65 Mitglieder und 
zwei Festangestellte. 2009 steht ganz im 
Zeichen der 25-jährigen Restaurierung.  
 
2010: Einstellung einer dritten 
Festangestellten und tägliche Öffnung der 
Feste von April bis Oktober. 
 


